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PDrüfsteine
Noch eine Kaäiserrecde

Bei dem Diner das geſtern abend in Marienburg
für die Provinz Weſtpreußen auf der Marienburg ſtattfand
brachte der Kaiſer einen Trinkſpruch auf die Provinz Weſt
preußen aus deſſen Wortlaut uns in nachſtehendem Bericht
übermittelt wird

Es gereicht Jhrer Majeſtät der Kaiſerin und mir zu beſon
derer Freude den heute um uns in der alten Marienburg ver
ſammelten Vertretern der Provinz Weſtpreußen nochmals unſern

herzlichſten Dank auszuſprechen für den begeiſterten Empfang wäh

rend der Tage unſeres Aufenthalts in Danzig durch welchen die
Bevölkerung von Danzig und von Weſtpreußen uns den unzwei
deutigſten Beweis ihrer Treue und Anhänglichkeit gegeben hat
Der Herr Vorſitzende des Provinziallandtages hat in treffender
Rede die Beziehungen zwiſchen der Provinz und meinem Hauſe
meinen Vorfahren und mir dargelegt Eines Punktes hat er aber
keine Erwähnung getan und den möchte ich hier nachholen daß
ich mich ganz beſonders ſtolz und glücklich ſühle daß ich auch
als Gutsbeſitzer unter Jhnen reſidieren und mir
Jhnen alle Freuden und alle Sorgen des Land
wirts mitempfinden kann lebhafter Beifall und ſo in
der Lage bin mich über die Gedanken und Gefühle meiner Nach
barn zu orientieren Die Provinz Weſtpreußen bietet in ganz
beſonderem Maße das Bild des Zuſammenwirkens der verſchiedenen

Elemente die dazu beitragen die Stärke und die Größe des Vater
landes auszumachen Wir fehen die Seeſtadt mit ihrem Handel
wir ſehen den Schiffbau und die Jnduſtrie mit ihrer großen Schule
wir ſehen die Zuckerfabriken auf dem Lande und auch die elektriſche
Induſtrie die immer mehr der Landwirtſchaft untertan wird Das
Zuſammenwirken dieſer Elemente in dieſer ſchönen Provinz hat
dieſelbe in den letzten zehn Jahren gefördert und emporgebracht
Wodurch iſt ſolches aber möglich geweſen Dadurch daß der
Friede dem Lande erhalten wurde Der Friede der die Folge der

großen Ruhmestage war die nunmehr vor 40 Jahren unter unſerm
großen Kaiſer erkämpft wurden und von denen hier noch ſo viele
Kriegskameraden im bürgerlichen Kleide den Orden auf der Bruſt
vor mir in Parade geſtanden haben um noch einmal ihrem König
ins Auge zu ſehen Alſo die gemeinſame Arbeit aller Stände und
Verufsklaſſen fördert das Land und die Provinz und dieſe gemein
ſame Arbeit möchte ich auch auf däs große Vaterland übertragen
ſehen Sie ſind hier verſammelt in der alten Marienburg Dieſes
gewaltige Bauwerk ein äußeres Zeichen der Macht und Fülle die
in dem Deutſchen Orden ſich ausdrückte die große Quelle von der
aus die deutſche Kultur über die Oſtlande ſich ergoß fürwahr eine
ſtaunenswerte Arbeit unter unendlichen Schwierigkeiten was
lehrt uns die Marienburg und der Deutſche Orden der unſerem
Königreich das ragende Papier mit dem Schwarzen Adler auf
filbernem Felde gab Durch feierliches Gelöbnis waren ſich die
Ordensbrüder zugetan und ſtellten ihr Werk unter die Obmacht

eines Höheren Durch dieſe einhestliche Geſchloſſenheit hat der
Orden dieſe unerhörte Leiſtung zuwoge gebracht Das ſoll für uns

ein Vorbild ſein Das Kreuz auf ſeitem Gewande bedeutet die
Anterordnung unter des Himmels Willen Es bedeutet daß
Deutſchtum und Chriſtentum untrennbar von
einander ſind Was ſollen wir daraus lernen Daß dies
eine Jlluſtration für das Wort iſt was ich neulich in Königsberg
geſprochen habe So wie mein ſeliger Großvater und wie ich uns
unter höchſter Obhut und dem höchſten Auftrage unſeres Herrn
und Gottes arbeitend dargeſtellt haben ſo nehme ich das von einem

jeden ehrlichen Chriſten an wer es auch ſei Wer in dieſer
Geſinnung arbeitet dem wird es aber klar daß das Kreuz auch
verpflichtet

Wir ſollen in brüderlicher Liebe zuſammen
alten die Konfeſſionen und die Stämme Wir ſollen einem

n Stamme ſeine Eigenheit und Eigenart laſſen Es ſollen die

mme und die Berufsgenoſſenſchaften die Hände ineinander
e zu gemeinſamer Arbeit zur Erfüllung der ſtaatlichen Not
en rege Der Landwirt ſchlage in die Hand des Kaufmanns

dieſer in die Hand des Jnduſtriellen Der Zugehörige einer
Wer greife in die Hand des Andersgeſinnten wenn es darauf

pin Großes für unſer Vaterland zu leiſten und eine Kon
bild Se die andere mit Liebe Dann werden wir dem Vor
witgee e großen deutſchen Männer die hier einſt geſtanden und
in W haben nachkommen Dann werden wir die Schwierig
ine ſich uns entgegentürmen und wo werden ſich die nichr
impfen überwinden Leben heißt arbeiten arbeiten heißt

den wit kämpfen heißt Schwierigkeiten überwinden und die wer
winden gegenſeitiger Achtung und mit gegenſeitiger Hilfe über
Prüſſteine man ſie als von oben uns in den Weg gelegte

das anſieht Daß ich hier von Jhnen verſtanden werde
Erbürgt mir die Geſinnung der Provinz und von ihr hoffe

ich daß mir ihre Mitarbeit zuteil wird Das Gelöbnis nehme ich
von thnen mit genau in demſelben Wortlaut wie einſt das alte
LeibGrenadierRegiment als es in die Freiheitskriege ausrückte
Das ſoll ein Wort ſein Die Provinz Weſtpreußen hurra hurra

hurra

Zum dritten Male hat der Kaiſer in dieſen Tagen zur
Nation geſprochen Jn Poſen Königsberg und geſtern in
Marienburg hielt der Monarch an den Galatafeln Reden
aus denen die Wege die Kaiſer Wilhelm II in der nächſten
Zeit wandeln will unſchwer zu erraten ſind Die geſtrige
Marienburger Rede iſt eine Art Ergänzung zu den in
Königsberg geſprochenen Worten vielleicht ein Nachtrag zu
der Programmentwickelung die mit der Verkündung des
Gottesgnadentums in der altpreußiſchen Krönungsſtadt
neulich eingeſetzt hat Vielleicht auch eine kleine Abſchwä
chung Mit auffallender Deutlichkeit hat ſich der Kaiſer
auch diesmal wieder den Jntereſſen der Landwirt
ſchaft zugewendet die wenn nicht alles trügt das Lieb
lingskind der Aera Bethmann Hollweg zu ſein ſcheint Der
Kaiſer pflegt bei ſeinen Reden mit der Meinung nicht
hinter dem Berg zu halten er iſt ebenſo impulſiv wie
offen Das zeichnet den Monarchen aus der ſich gibt
wie er iſt Leider findet ſich in der kaiſerlichen Am
gebung keine Perſönlichkeit die in politiſchen oder wirt
ſchaftlichen Fragen falls ſie abweichen von der Meinung
des Kaiſers auch ihren Standpunkt zu verfechten bereit
iſt Der Kaiſer iſt faſt ſtets und hierin erblicken wir
den Keim aller Verdrießlichkeiten der Zuſtimmung der
von ihm auserwählten Reiſebegleiter ſicher Allerdings
Wilhelm II iſt ein außerordentlich begabter Menſch Ein
ungariſcher Magnat Graf Zichy der ſich früher oft in der
Umgebung des Deutſchen Kaiſers befand ſagte mir mit Be
geiſterung Er iſt ein Enzyklopädiſt Und der
frühere Oberbürgermeiſter einer vom Kaiſer viel beſuchten
preußiſchen Provinzialhauptſtadt eine Perſönlichkeit die oft
genug durch Aeußerungen bewieſen hat daß ſie VByzan z
veragbſcheut erzählte vor wenigen Jahren einer Gruppe
Parlamentarier die nach des Bürgermeiſters Urteil über
den Monarchen verlangte Man muß ſich über die erſtaun
lich r a ſche Auffaſſungsgabe Sr Majeſtät wundern ja
man muß ſich fragen wie iſt es möglich daß ein Mann
auf den hundert Eindrücke einwirken ſo verblüffend ſchnell
eine ſo ſcharfe Urteilskraft zeigen kann Natürlich liegt in
dieſem raſchen blitzartigen Urteil auch die Gefahr daß es
zuweilen auf die unrichtige Ebene gleitet

Jn dieſer Charakteriſterung iſt wohl die Urſache zu er
blicken daß ſich in des Kaiſers Auge manches anders ſpie
gelt als in dem unſerigen er wägt nicht ſtets ſo bedächtig
wie der im praktiſchen Leben Stehende wie der mit dem
Exiſtenzkampf Vertraute das Für und Wider ab Die
Umgebung in der vielleicht mancher iſt der s könnte
tut s nicht ſie opponiert nicht Und doch würde ſie viel
leicht nicht ſi ch aber dem Kaiſer und dem Vaterlande
den größten Dienſt erweiſen wenn ſie in aller Ehrerbietung
auch ihre Meinung offenbarte So offen wie s der
Kaiſer tut

Es war einer der klügſten Jmperatoren der in
St Helena die Aeußerung tat daß diejenigen welche nie
mals widerſprachen ſondern immer gleich beiſtimmten und
ſich leicht ſügten Napoleon dem Erſten den meiſten
Schaden getan haben

Der Kaiſer hat in Marienburg das Zuſammenwirken
aller Berufsſtände gefeiert Handel Schiffahrt elek
triſche Jnduſtrie alles werde immer mehr der Land
wirtſchaft untertan Es iſt richtig daß ſich dieſe Fak
toren zur gedeihlichen Arbeit vereinigten und es iſt richtig
daß ein Hand in Hand Arbeiten den wirtſchaftlichen Wohl
ſtand verbürgt Dazu gehört aber auch wie der Kaiſer in
Konſequenz ſeines erſten Gedankens ausführte daß zur Er
füllung der ſtagtlichen Notwendigkeiten der Land wirt
wirklich in die Hand des Kaufmanns einſchlägt mit anderen
Worten daß die Agrarier nicht fortgeſetzt durch ein Empor
ſchrauben ihrer Anſprüche den Verſuch machen aus der
Haut der Jnduſtriellen ihre Riemen zu
ſchneiden Wenn das Agrariertum ewig den Zollkrieg
predigt und wenn dieſe Predigt bei unſerer Regierung
wohlwollendes Verſtändnis findet dann wird weder die

Schiffährt noch die Jnduſtrie die jetzige dominierende Stel
lung behaupten können Ein zollpolitiſch belaſtetes Land
muß den Krebsgang gehen Der Kaiſer mag perſönlich
vom beſten Willen beſeelt ſein einen Ausgleich zwiſchen
Stadt und Land den jeder nationalgeſinnte Vater
landsfreund von Herzen erſehnt herbeizuführen und auch
ſeine Worte daß der Zugehörige einer Partei die Hand
des Andersgeſinnten zu ergreifen habe wenn es da
rauf ankomme Großes für unſer Vaterland zu leiſten
dieſe goldenen Worte akzeptieren wir gernl

Dann muß aber auch dem erwerbstätigen Bürgertum
ſoll es dieſen Händedruck erwidern gezeigt werden daß man
nicht ohne es ſondern mit ihm zu regieren gedenkt

Jſt man dazu wirklich bereit dann wird die Hinweg
räumung der uns von oben in den Weg gelegten Prüf
ſteine von denen der Kaiſer im Schloß der Hochmeiſter des
Deutſchen Ordens ſprach für das deutſche Volk keine
Siſyphus arbeit darſtellen

Forhſchritiliche Volksparkri

und Reichsverſicherungsordnung

Von Dr Otto Mugdan
M d N

Jn der konſervativen und der klerikalen Preſſe kehrt
fort und fort der Vorwurf gegen die fortſchrittliche Volks
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der Reichsverſicherungsordnungskommiſſion die Verhand
lungen der Kommiſſion erſchwert und das Zuſtandekommen
des Geſetzes ernſtlich gefährdet worden ſei Das erinnert
jeden der die Berichte der Reichsverſicherungsordnungs
Kommiſſion geleſen hat und die Herkunft der geſtellten An
träge kennt an die Erzählung von dem Diebe der um
ſeiner Verfolgung zu entgehen und von ſich die Verfolgung
abzulenken nicht laut genug rufen kann Haltet den Dieb
Tatſächlich ſind nämlich alle Beſchlüſſe der Kommiſſion die
von den Vertretern der Regierung als unannehmbar
für die letztere bezeichnet worden ſind ausſchließlich
auf Anregung konſervativer und Zentrums
Abgeordneter gefaßt worden

Als unannehmbar wurde von den Regierungsvertretern
erklärt

1 die Streichung der Sonderverſicherungsämter die haupt
ſächlich für die Betriebskrankenkaſſen des Reiches und der Bundes
ſtaaten eingerichtet werden ſollten 2 die Streichung der Landes
verſicherungsämter deren Errichtung als höchſte Jnſtanz in den
Angelegenheiten der Arbeiterverſicherung an Stelle des Reichs
verſicherungsamtes jedem Bundesſtaate für ſein Gebiet frei ſtehen
ſollte 3 die Belaſtung der Bundesſtaaten mit den Koſten der
Verſicherungsämter

Die Streichung der Sonderverſicherungsämter iſt von
den Abgeordneten Schickert Erzberger v Gamp
Horn Reuß alſo von einer aus Konſervativen National
liberalen und Zentrumsleuten beſtehenden Koalition bean
tragt worden dieſelben Herren waren es auch die den An
trag ſtellten daß ſämtliche perſönliche und ſächliche Aus
gaben der Verſicherungsämter der Bundesſtaat zu tragen
habe Die Abgeordneten v Gamp und Graf Weſtarp
waren es ſchließlich die die Aufhebung der Landesverſiche
rungsämter forderten weil bei ihrem Beſtehen das Reichs
verſicherungsamt eine vom Reiche unterhaltene aber nur
für Preußen geltende Behörde wäre auf die trotzdem die
preußiſche Regierung gar keinen Einfluß hätte

Entſcheidenden Wert legten die Vertreter der Regie
rung ferner im Jntereſſe der Landwirtſchaft d h des
junkerlichen oſtelbiſchen Großgrundbeſitzes auf Beibehal
tung der Beſtimmung nach welcher auf ſeinen Antrag
in der Landwirtſchaft auf Antrag des Arbeitgebers

von der Verſicherungspflicht befreit wird wer bei Er
krankung an ſeinen Arbeitgeber einen Anſpruch auf eine
den Leiſtungen der zuſtändigen Krankenkaſſe gleichwertige
Unterſtützung hat wenn der Arbeitgeber die volle Unter
ſtützung aus eignen Mitteln deckt und ſeine Leiſtungsfähig
keit ſicher iſt Die Zentrumspartei war es die den Zuſatz
beantragte daß dann der Arbeitgeber bei der für ſeinen
Beſchäftigungsort zuſtändigen Krankenkaſſe den doppelten
Betrag der Höchſtleiſtung der betreffenden Kaſſe für jeden
Verſicherten zu hinterlegen habe Nach Annahme dieſes ſehr
verſtändigen Antrages hatten die Konſervativen auf ein
mal ihr Jntereſſe an der Beſtimmung verloren und dieſe
wurde einſtimmig abgelehnt

Eine ſehr große Gefährdung des Geſetzes be
deutet die Streichung des S 257 der die Bedingungen feſt
ſetzt unter denen ein Unternehmer für ſeinen Betrieb eine
Betriebskrankenkaſſe errichten kann Nur die fort
ſchritt liche Volkspartei war es deren ſämtliche
Vertreter für den Paragraphen in der Faſſung der Regie
rungsvorlage ſtimmen zu wollen erklärten Wieder waren
es neben Nationalliberalen und Sozialdemokraten
die Konſervativen und die Vertreter des Zentrums die Ab
änderungsanträge ſtellten und wieder war es ein Zen
trumsantrag dem gegenüber Miniſterialdirektor Caſpar
erklärte daß dieſem Antrage ſehr ſchwere Bedenken
entgegenſtänden Schließlich iſt dann nur infolge der An
träge der Konſervativen und des Zentrums der ganze
Paragraph gefallen

Die Halbierung der Kaſſenbeiträge unter
Arbeitgeber und Arbeitnehmer und eine dieſer Halbierung
entſprechende Vertretung der Arbeitgeber in den Vorſtänden
und Ausſchüſſen der Ortskrankenkaſſen war eine Forderung
auf die auch die Regierung entſcheidenden Wert legte Jhre

Ablehnung wurde von der Zentrumspartei beanträgt und

partei wieder daß durch das Verhalten ihrer Vertreter in



auch von einem Konſervativen befürwortet die fortſchritt
liche Volkspartei ſtimmte für den Zentrumsantrag aber
wenn ſie es auch nicht getan hätte wäre dieſer angenommen
worden

Nun iſt es richtig daß all die erwähnten Anträge den
Ausführungen entſprechen die der Vertreter der fortſchritt
lichen Volkspartei bei der erſten Leſung des Entwurfes im
Plenum des Reichstages gemacht hat und daß ſie deshalb
auch die Zuſtimmung der Vertreter dieſer Partei in der
Kommiſſion gefunden haben Unerfindlich iſt es aber wieſo
die konſervative und die liberale Preſſe der fortſchrittlichen
Volkspartei es zum Vorwurf machen kann daß ſie für An
träge der Konſervativen und des Zentrums geſtimmt hat

Auch der Standpunkt der Regierung iſt recht
ſonderbar aber bei unſern politiſchen Verhältniſſen nicht
merkwürdig die offiziöſe Preſſe beteiligt ſich an den Vor
würfen gegen die fortſchrittliche Volkspartei und lobt den
Arbeitseifer der Konſervativen und der Zentrumspartei
obwohl doch gerade von dieſen Parteien dem Zuſtande
lommen des Geſetzes bisher die größten Hinderniſſe bereitet
worden ſind Merkwürdig iſt dieſes Verhalten deswegen
nicht weil ja die Regierung des Herrn v Bethmann
auch die Reichsverſicherungsordnung wie alle Geſetze nur
nach den Wünſchen der Konſervativen und der Zentrums
partei geſtalten will und hofft daß dann die National
liberalen den der Mehrheit notwendigen Zuzug ſtellen

Es ſcheint als ob man in Regierungskreiſen die er
wähnten Anträge der Konſervativen und des Zentrums
noch nicht als letztes Wort anſähe und vieles ſpricht dafür
daß dieſe Annahme nicht unrichtig iſt Denn wenn Herr
Erzberger im Jahre 1907 jede Mehrbelaſtung des Volkes
mit indirekten Steuern verwirft und im Jahre 1909 mit
ſeiner Partei nicht genug indirekte Steuern bewilligt wa
rum ſollte dann die Zentrumspartei im Jahre 1911 nicht
alle Anträge zur Reichsverſicherungsordnung verwerfen die
ſie ſelbſt im Jahre 1910 geſtellt hat Die katholiſchen
Arbeiter die dem Zentrum folgen ſind ja an Umfälle ihrer
Partei gewöhnt
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Zur Verteidigung der Königsberger
Kaiſerrede durch den Reichskanzler

ergreift auch die offiziöſe Köln Ztg das Wort Sie
ſchreibt

Man wird dieſer miniſteriellen Jnterpretation die
die Königsberger Rede erfordert hat in der Sache zu

ſtimmen müſſen Die Form die man zu dieſer Erklärung
zu wählen für gut befunden hat wird aber ſo fürchten
wir eher dazu dienen die Erregung wieder zu entfachen
als die Cemüter zu beruhigen wenn man auch zugeſtehen
muß daß die leidenſchaftlichen Uebertreibungen in die die

e Kritik auch bei dieſer Gelegenheit wieder ver
faklen iſt ein ſolches Echo herausgefordert haben Auch
dagegen daß der Reichskanzler erklären läßt er werde
den Kaiſer gegen dieſe Art der Kritik verteidigen wird
man nichts einwenden können jeder andere würde das
an ſeiner Stelle als ſeine Pflicht empfinden Jn der be
rühmten Novembererklärung hatte der Kaiſer verkünden
laſſen er werde die verfaſſungsmäßigen Verantwortlich
keiten wahren Man wird vielleicht der Meinung ſein
daß die heutige Erklärung der Reichskanzler werde alle
verfaſſungsmäßigen Rechte wahren zu jener November
äußerung in einem auffälligen Gegenſatz ſteht Es mag
beabſichtigt ſein oder nicht jedenfalls iſt auch gegen dieſe
Auffaſſung nichts einzuwenden denn die Verfaſſung wahrt
ſowohl die Rechte der Krone wie ſie ihre Verantwortlich
keiten aufſtellt und an beiden ſoll und darf nicht gerührt
werden Beſtehen bleibt aber die leidige Tatſache daß
eine Aeußerung des Kaiſers wieder einmal eine miniſte

rielle Jnterpretation notwendig gemacht hat es wäre in
des dem Jntereſſe des Reiches förderlicher wenn der
Kaiſer ſich dem Volke verſtändlich machen wollte ohne daß
zwiſchen ihn und dieſes ein ſolches Blatt miniſteriellen
Papiers geſchoben werden müßte

3

Auch der Führer der deutſchen Sozialdemokratie Bebel
hat zu der in Frage kommenden Rede Stellung genommen
Der Berl Morgenpoſt zufolge depeſchierte er einem Lon
doner Blatte das ihn um ſeine Meinung gefragt hatte fol
gendermaßen

Jch habe ſoeben die Rede des Kaiſers geleſen Jch
kann nur erklären Die Hohenzollern ändern ſich niemals

Bebel

Demſelben Blatte ſoll der Reichskanzler auf eine tele
graphiſche Anfrage warum er denn auf den Vorwurf daß
er zu der Kaiſerrede ſchweige nicht antworte depeſchiert
haben Jn der fraglichen Angelegenheit habe ich keinerlei
Erklärungen abzugeben Bethmann Hollweg

Der König von Sachſen
auf der Wiener Jagdausſtellung
S Aus Wien wird gedrahtet Der König von Sachſen

beſuchte geſtern die Wiener Jagdausſtellung Zum Empfang
hatten ſich im deutſchen Jagdſchloß der ſächſiſche Geſandte
Graf Rex der Präſident der Ausſtellung Herzog von Rati
bor und der Chefarchitekt Hans Alfred Richter eingefunden

Der König zollte der Ausſtellung hervorragendes Lob und
war beſonders über die Nachbildung des Moritzburgſaales
hoch erfreut Sämtliche Herren wurden ſpäter zur Früh
ſtückstafel geladen König Friedrich Auguſt reiſte abends
8 Uhr nach Dresden weiter

Ueber die Vieh und Fleiſchteuerung
hat kürzlich in München im bayeriſchen Miniſterium des
Jnnern eine Konferenz unter dem Vorſitz des Miniſters
v Brettreich verhandelt
Regierungsrat Dr Attinger zab ein ausführliches Bild
über die gegenwärtige Markt und Preislage für Vieh in
Deutſchland und OeſterreichUngarn Die allgemeinen Vor
ſchläge bauteten Erkeichterung der Beſchaffung von Mager

vieh insbeſondere durch Einfuhr aus Oeſterreich tunlichſte
Verbilligung der Frachten für Schlachtvieh Ferner wurde
auch ſeitens mehrerer Jntereſſenten insbeſondere des
Metzgergewerbes auf Verbilligung der Schlachthofgebühren
hingewieſen worauf jed die Vertreter der Städte er
klärten daß zurzeit dieſe Anſtalten ohnehin kaum mehr den
notwendigen Zins tragen ſo daß eine Ermäßigung der Ge
bühren ſeitens der Städteverwaltung nicht genehmigt wer
den könnte Obermeiſter Würz bezog ſich in ſeinen Aus
führungen hauptſächlich auf vie Anträge des Reichstags
abgeordneten Fleiſchermeiſters Kobelt in Magdeburg Die
Beratungen würden ſehr eingehend geführt dabei aber wie
die Münch N Hinzufügen alle Punkte außer acht ge
laſſen die ohne Zuſtimmung der Reichsregierung nicht in
Betracht kommen können

Miniſter v Brettreich verſicherte daß die Regierung
alles Mögliche tun werde um eine Beſſerung der derzeitigen
Verhältniſſe herbeizuführen ebenſo gaben die Vertreter der
Landwirtſchaft die Verſicherung ab daß ſoviel wie möglich
geſchehen werde um die Pte Lor zu vermehren Die Ver
lreter des Viehhandels ſowie der Landwirtſchaft erklärten
daß bereits im Laufe des Winters noch eine Verbilligung
der Viehpreiſe durch Mehrproduktion eintreten werde Von
ſämtlichen Vertretern der Jntereſſentengruppen wurde ver
ſichert ſoviel wie möglich zur Verbilligung beizutragen für
alle Fälle aber dafür zu ſorgen daß eine größere Ver
teuerung nicht mehr eintrete

München 30 Zur Fleiſchteuerung kommt hier nun
auch noch eine Milchteuerung Die hieſigen Milch
großhändler haben beſchloſſen vom 1 Sept bezw 1 Oktober
ab den Milchpreis zu erhöhen Vom 1 September wird dem
Milchdetailhändler das Liter Milch nur noch für 17 Pfg
vom 1 Oktober ſogar nur für 18 Pfg geliefert werden Daß
unter dieſen Umſtänden auch der Milchdetailhändler mit
einer Erhöhung des Milchpreiſes an das konſumierende
Publikum herantreten wird verſteht ſich von ſelbſt Bis
jetzt wurde die Milch durchſchnittlich zum Preiſe von
1614 Pfg an den Händler geliefert

Parteinachrichten

Zur Verschmelzung der antisemitischen
Parteien

ſchreibt der Abg Liebermann von Sonnenberg in der
Staatsb Ztg in bezug auf die Mitteilungen der Natlib

Corr die Fraktion der Wirtſchaftlichen Vereinigung
habe in der gegenwärtigen und letzten Seſſion dieſer Legis
laturperiode gar kein Jntereſſe wenn ihr ein paar Sitze
mehr zugerechnet würden

Es war alſo wieder nichts und die Hoffnung daß die
Vereinigung der antiſemitiſchen Fraktionen vielleicht dazu
beitragen würde der von Herrn Liebermann ſo glorreich
geführten Kraut und Rübenpartei auf die Beine zu
helfen iſt abermals zu Waſſer geworden Dabei betonen
die Herren ſo gern die Einheit des antiſemitiſchen Wol
lens Wie es damit ausſieht zeigt eine uns zufällig vor
liegende Statiſtik über ihr Durcheinanderſtimmen in der
Zeit vom November 1895 bis Ende Juni 1897

Am 6 März 1896 ſtimmen 2 Antiſemiten für 5 gegen
die ſchärfere Polizeigufſicht über Schauſpielunternehmer neun
fehlen am 10 März 1896 ſtimmen 1für 7 gegen Frei
gabe des Detailreiſens in Wäſche uſw 8 fehlen am
24 April 1896 ſtimmen 2 für 3 gegen die Gültigkeit der
Wahl des Abg Holtz in Schwetz 11 fehlen am 5 Mai
1896 ſtimmen 11 für 1 gegen das Färbeverbot im Margarine
geſetz 4 fehlen am 6 April 1896 ſtimmen 10 für
2 gegen die Trennung der Margarineverkaufsräume 4 feh
len am 6 Mai 1896 ſtimmen 4 für 6 gegen die Doppel
beſteuerung der Melaſſe 6 fehlen am 15 Mai 1896 ſtimmen
3 für 4 gegen die niedrige Bemeſſung der Zuckerverbrauchs
abgabe 9 fehlen am 23 Juni 1896 ſtimmt 1 gegen die
Erſatzpflicht für Haſenſchaden 2 enthalten ſich der Abſtim
mung 13 fehlen am 24 Juni 1896 ſtimmen 3 für
2 gegen die fakultative Zivilehe 11 fehlen am 30 Juni
ſtimmen 4 für 1 gegen die Erſatzpflicht für Haſenſchaden
4 enthalten ſich 7 fehlen am 1 Juli 1896 ſtimmt
1 für das bürgerliche Geſetzbuch 6 enthalten ſich 9 feh
len am 20 März 1897 ſtimmen 13 für 2 gegen die
Bewilligung des Panzerſchiffes Erſatz König Wilhelm ebenſo
gegen die Aviſos Erſatz Hyäne am 7 Mai 1897 ſtimmen
9für 1 gegen die Trennung der Margarine Verkaufsräume
6 fehlen endlich am 4 Juni 1897 ſtimmen 2 für
11 gegen die Handwerkerorganiſation 3 ſehlen

Und mit dieſer troſtloſen Gefolgſchar die es ſeither
genau ſo zielbewußt trieb will Herr Liebermann das
Jahrhundert in die Schranken fordern Vielleicht verſucht
er es um endlich die ſeiner hohen Selbſteinſchätzung ent
ſprechende Würdigung in der Oeffentlichkeit zu finden an
ſtatt perſönlicher Anrempelungen politiſcher Gegner wieder
einmal mit einem Programm wie er z B es am 18 Mai
1885 verkündete und in welchem er die Hohenzollern zur
Beſeitigung der Verfaſſung aufforderte um das Kapital un
ſchädlich zu machen Nur muß er dann Vorſorge treffen daß
von ſeinen Anhängern nicht wieder drei dafür drei dagegen
ſtimmen vier ſich der Stimme enthalten und ſechs fehlen

Karl Kautsky erkrankt Auf dem internationalen ſozia
liſtiſchen Kongreß in Kopenhagen an dem er als Delegierter
teilnahm iſt Karl Kautsky nicht unerheblich erkrankt Nach
Ausſage des behandelnden Arztes hat ſich Kautsky auf der
Reiſe nach Kopenhagen eine ſtarke Erkältung zugezogen Da
Fieber eintrat riet der Arzt zur ſofortigen Rückreiſe
Kautsky iſt deshalb Sonntag vormittag bereits nach Berlin
abgereiſt Karl Kautsky der Redakteur der Wochenſchrift
Die Neue Zeit iſt der wiſſenſchaftliche Vorkämpfer der

radikalen Richtung in der Sozialdemokratie Ob er an dem
dahier Parteitag wird teilnehmen können ſteht jetzt

n inL O Die Freiſinnige Zeitung begeht am Donnerstag den
1 September das Jubiläum ihres 25jährigen Beſtehens

Heer und Flottre
Deutſche Offiziere bei den Manövrern der Schweiz Zu

den ſchweizeriſchen Herbſtmanövern des 2 Armeekorps die
Anfang September im Berner Jura gegen die franzöſiſche
Grenze hin ſtattfinden ſind von Deutſchland abgeordnet

S Graf v Schlieffen Gouverneur der Feſtung
Mainz Oberſtleutnant v Weiſe vom großen Generalſtabe
Hauptmann Graf v Rantzau Militärattachs in Bern und
Oberleutnant v Düring von den GardeUlanen

Kleine politiſche Nachrichten
Die Feſtſtellung des neuen Reichshghaltsetats ſoll ſo beſchleunigt werden daß er mögi s

früh an den Bundesrat gebracht wird und vielleicht ichſt
dem Reichstage der bis zum 8 November verlegt wo
iſt nicht lange nach einem Wiederzuſammentritt vorgeten

werden kann eegrAuf Lebenszeit ins Herrenhaus berufen ſind Majo
beſitzer Rittmeiſter a D Adalbert Freiherr v Roſenber
Klöhen Kreis Marienwerder und Fideilommißbeſitzer v Den
von der Wickern Graf v Krockow auf Krockow Kreis Putg ing
Jn Frankfurt am Main wird am 11 September eine große ſo
kiſtiſche Manifeſtation ſtattfinden auf der Jau r
Vandervelde ein engliſcher und ein italieniſcher Soziaſſt
ſprechen werden Die indiſche Regierung hat ſich erboten S
Koſten der Reiſe des deutſchen Kronprinzen S
Jndien zu tragen Ein ausführliches Programm über den Aufent
halt des Kronprinzen ſoll in 14 Tagen ausgegeben werden
dem Programme ſind auch Jagdausflüge und militäriſche Manöde
vorgeſehen Der Kronprinz wird Anfang Dezember in Jn
dien eintreffen und ſich dort zwei Monate aufhalten

Die Breslauer Sozialdemokratie beruft auf
den nächſten Donnerstag eine öffentliche Proteſtverſammlun
gegen die Königsberger Kaiſerrede ein Finanzminiſte
Dr Lentze iſt in Hahnenklee im Harz eingetroffen wo er
mehrere Tage verweilen wird

Ausland
Die Proklamierung Monkenegros

zum Königreich
Die Schweſter Serbiens

4 Ueber die Feierlichkeiten bei der Erhebung Montene
gros zum Königreich wird noch folgendes berichtet

Cetinje 29 Aug Geſtern früh um 6 Uhr trat die Skup
ſcht in a zuſammen Präſident Dohukanowitſch ſchlug die Er
hebung zum Königreich vor Der Miniſterpräſident unterſtützt
dieſen Antrag worauf ſich die Skupſchtina korporativ ins Palais
begab Der Vizepräſident bat den Fürſten der von allen
Familienmitgliedern umgeben war den Vorſchlag zu genehmigen
Der Fürſt erwiderte in langer Rede er erkenne in dieſer feier
lichen Stunde mit väterlicher Freude und Stolz an daß es eben
ſo das Glück ſeines Volkes wie ſein Glück ſei daß Montenegro
unter dem Schutze des allmächtigen Gottes und des brüderlichen
Rußlands ſeinen Platz unter den Kulturſtaaten einnehme Er
nehme die königliche Würde an welche dem erweiterten Monte
negro nach hiſtoriſchem Rechte und eigenem Verdienſte gebühre
Er ſei feſt überzeugt daß alle Großmächte neben dem Königreich
an der ſetbiſchen Donau auch ein anderes an der ſerbiſchen
Meeresküſte mit Wohlwollen begrüßen werden als ein Pfand
mehr für den kulturellen Fortſchritt und den Frieden an
dieſer Grenze zwiſchen dem Oſten und Weſten und daß alle
Serben es als ein noch größeres Pfand für den Beſtand und die
beſſere Zukunft des Serbenſtammes begrüßen werden Erb
prinz Danilo verkündete dem Volke vor dem Palais die
Annahme des Königstitels was mit brauſenden Ziviorufen auf
genommen würde Hierauf fand eine Sitzung der Skupſchtini
ſtatt in der der Ukas über die Proklamierung angenommen
wurde Um 148 Ahr fand der Feſtgottesdienſt ſtatt Jhm wohn
ten bei die königliche Familte die königlichen Gäſte das Kabi
nett und das diplomatiſche Korps ſodann folgte die Gratu
lationscour im Palgis Hieran ſchloß ſich der feierliche Zug
ins neue Regierungsgebäude wo die Skupſchtina und die Geiſt
lichkeit dem König ihre Glückwünſche darbrachten Der König
erwiderte auf die Anſprache mit einer begeiſtert cufgenommenen
Rede worin er einen Rückblick auf die Entwicklung während der
letzten 15 Jahre gab Sodann kehrte der Zug ins Palais zurück

König Nikolaus von Montenegro hat bei einem Feſt
mahl zu Ehren des zu den Jubiläumsfeierlichkeiten in
Cetinje eingetroffenen Kronprinzen von Serbien in einer
ſehr herzlichen Rede die gemeinſamen Jntereſſen des ſer
biſchen und montenegriniſchen Königreichs hervorgehoben

Er ſagte u daß die Anweſenheit des Kronprinzen in
dieſen Tagen ſeinem Herzen und ſeinem Volke lieb ſei das
beſondere Freude empfinde daß dadurch ein neuer Beweis
gegeben ſei für die Unzertrennlichkeit beider Staaten und
ihrer Herrſcherhäuſer Sein Herz ſchlage zuſammen mit dem
Herzen des ſerbiſchen Königs es gebe keine Macht welche
ſie entzweien könnte Montenegro bleibe für alle Zeiten
die Schweſter Serbiens Montenegro werde vielleicht noch
leichter mit mehr Ausſicht auf Erfolg mit Serbien zuſammen
ſeine Aufgaben erfüllen Der Kronprinz dankte mit einer
Erwiderung des Toaſtes König Nikolaus

Die Türkei droht Griechenland
Die Reiſe des Großweſirs

9 Die Türkei hat nunmehr zu den Wahlen der Kreter
in die griechiſche Nationalverfammlung in einer 7
Stellung genommen die im jüngſten türkiſchen Miniſter
vereinbart worden iſt Sie ſpricht ſich darin mit nie
Schärfe gegen die Wahl und die Aufnahme von Kretern in
die griechiſche Nationalverſammlung aus Ueber den In
halt der Note wird gemeldet

Konſtantinopel 29 Aug Die Pforte überreichte heute
den Schutzmächten die angekündigte Note Jn o
die Türkei die Wahlen der Kreter zur griechiſchen nd
nalverſammlung und deren Beſtätigung für einen fie
lichen Akt Griechenlands gegen die türkiſchen Hoheitsred
auf Kreta Sie bittet die Mächte ihre Verſprechunge
zu halten und durch eine endgültige Löſung der Kr
frage die Gefahr eines Krieges abzuwenden

Die kretiſchen Deputierten wurden von Rhally w
Machochialis zu ihrer Wahl beglückwünſcht Auf ren
ob ſie das ihnen gewordene Mandat annehmen antworeſin
ſie ausweichend Venizelos hat ſich dagegen abermals n
ausgeſprochen daß er in die griechi Nationalvereen
lung eintreten wolle Er werde den Auftrag des griech Amt
Volkes annehmen unter Verzicht auf ſein kretiſches i er
Die Türkei könne das nicht als Kriegsfall anſehen Weile
der Sohn eines Griechen und naturaliſierter Grieche en
Schon ſein Vater ſei 18 Jahre in der Verbannung Slnter
weil er der eine türkiſche Frau hatte kein türkiſcher
tan ſein wollte

3 ngenKonſtantinopel 30 Aug Wie nach ſicheren haſt
von der Pforte verlautet wird der Großweſir Hakki hmen
nunmehr doch die Reiſe nach Berlin und Paris unterung der
Die Reiſe wird den Zweck haben eine definitive Löſu
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Kleine Tagesnachrichten
San Giuliano und Aehrenthal

Aus Salzburg wird gemeldet Heute vormittag fand die erſte
egnung zwiſchen dem Grafen Aehrenthal und dem italieniſchen

n niſ er des Aeußern Marquis di San Giuliano ſtatt Wie es
n haben beide Miniſter auf der Baſis wirtſchaftspolitiſcher

en verhandelt Giuliano hat erſt nach ſeinem Eintreffen in
burg von den Bahnunfällen die ſich während der Fahrt ert

ien erfahren Er legte dieſen Unfällen keine weitere Beach
e

ng bel
lethoniſche Jugend in Frankreich
Die ſeit etwa 10 Jahren unter dem Titel Le Sillon be

ſtehende Vereinigung der katholiſchen Jugend
n tkreichs hatte in letzter Zeit allen Ratſchlägen und War

ungen der Biſchöfe zum Trotz ſich vom vatikaniſchen Einfluß ſo
it entſernt daß der Papſt nach Anhörung der Spitzen des fran

ſiſchen Klerus ſich jetzt veranlaßt geſehen hat der Vereinigung in
rer gegenwärtigen Geſtalt die Eigenſchaft einer katho

hen Geſellſchaft in den ſchärfſten Ausdrücen abzuer
lennen Der Papſt ermahnte die Vereinsmitglieder ſich von
ihren jetzigen auf bedenklichen Abwegen befindlichen Führern los
ſagen und unter dem Schutze der franzöſiſchen Kirchenfürſten eine

e römiſchkatholiſche Geſellſchaft zu gründen
Anfrage der ruſſiſchen Regierung

Die ruſſiſche Regierung hat bei der Pforte in freundſchaftlicher
Weiſe angefragt was für einen Zweck die Türkei mit ihren mari
timen Rüſtungen verfolge

Amneſtie für Korea
Der Kaiſer von Japan hat eine Abordnung von Notabeln

mit einem Briefe an den früheren Kaiſer von Korea entſandt Jn
gorea ſind 900 Gefangene freigelaſſen worden Meldungen über
Ruheſtörungen in Korea liegen nicht vor

3

Provinzial Nachrichten

Witterungsbericht vom Brocken
Montag 29 Aug

Am Sonnabend und Sonntag war der Witterungscharakter
auf dem Brocken als ſehr günſtig zu bezeichnen die Kuppe war
nebelfrei die Temperatur ſtieg an beiden Tagen bis auf 12 Grad
Wärme Da der Wind teilweiſe nur mit 2 bis 5 Meter Geſchwin
digkeit pro Sekunde auf dem Gipfel wehte und der Himmel größten
teils ein freundliches Ausſehen zeigte war der Aufenthalt
im Freien für die zahlreichen Touriſten ein ſelten günſtiger
Am Sonntag abend nach Sonnenuntergang nahm der Südwind
ſtürmiſchen Charakter an aber ſeit heute früh ſteigt das Baro
meter wieder langſam und der Südweſt weht um 10 Uhr vorm
nur mit 7 Metern Geſchwindigkeit Stärke 4 über den Brocken
gipfel Es iſt eine Eigentümlichkeit unſeres Klimas daß einem
veränderlichen kühlen und teilweiſe regneriſchen Sommer in
der Regel ein warmer ſonniger und beſtändiger Her b ſt folgte

Am Sonntag nachmittag gegen 256 Uhr traf aus weſtlicher
Flugrichtung eine Brieftaube vollſtändig ermattet
auf dem Brockengipfel ein Sofort ließ der Brockenwirt
dem müden Tierchen Futter und Waſſer reichen was auch ſofort
verzehrt wurde Erſt gegen Abend gelang es die Brieftaube zu
fangen und dabei konnte man folgende Zeichen und Nummern
feſtſtellen Rechter Fuß Silberring mit Zahl 60 812 Adler
oder auch Taubenkopf mit Krone und 0 dabei außerdem noch die
Zahl 36 Linker Fuß 1 Gummiring mit Buchſtabe Zahl 830
Eine Depeſche oder Zettel hatte das Tierchen bei ſeiner Ankunft
auf dem Gipfel nicht aufzuweiſen Vielleicht dienen dieſe Zeilen
daß der Eigentümer der Brieftaube ſich bei dem Brockenwirt
meldet Es iſt ſehr wahrſcheinlich daß die Taube von einem
Raubvogel verfolgt wurde und deshalb Schutz im Brocken
haus ſuchte Augenblicklich befindet ſich das Tierchen ſehr wohl
Sonntag nachmittag 4 Uhr wurde aus füdöſtlicher Richtung
kommend ein bemannter Ballon mit Namen Erfurt
ungefähr in 2000 Meter Höhe über dem Gipfel geſichtet

Jn der Schwimmſchule ertrunken
X Weißenfels 30 Aug Geſtern iſt in der Schwimm

ſchule der hieſigen Unteroffizierſchule ein Anter
5 izierſchüler der ſich frei ſchwimmen wollte nach
t Minuten plötzlich unter gegangen und ertrun
en Man vermutet daß er einen Herzſchlag erlitt

G

Für die Veteranen
W Zeulenroda 29 Aug Der Gemeinderat hat beſchloſſen die für
a Veteranen beſtehende Steuerfreiheit noch weiter auszu
dehnen E sſoll vom nächſten Jahre ab eine Steuerbefreiung bis
u einem Einkommen von 1000 Mk und ein Erlaß der Hälfte der
Steuern bei einem Einkommen von mehr als 1000 Mark bis zu
1500 Mk eintreten

ſoll Saalfeld 29 Aug Nach einem Beſchluß des Gemeinderats
n alle hier wohnenden Veteranen die ein Einkommen unter

Mark haben alljährlich einen Ehrenſold von 25 Mk erhalten

Ein Ueberſchlauer
richte enhurg 29 Aug Ein Dienſtknecht ſcheinbar die
jätt ge Anſchuld vom Lande kam geſtern abend ſo er
geſche die Eilenb N in ein hieſiges Konfektions
zu äft um ſeines beſſeren Aeußeren willen einen neuen An

M auf Pump zu erſtehen
n en ſeine ichtzahlungsfähigkeit zu verſchleiern gab er

u ei dem Rittergutspächter Müller in Strelln in Dienſten
ein Der Kaufmann war vorſichtiger als der r

Er ſchrieb dem Rittergutspächter einen Brief in
Käufer um eine Bürgſchaftsleiſtung für den Dienſtknecht als
nicht bat Der angebliche Käufer der ſelbſtverſtändlich
zur e Strelln in Dienſten war lernte auf der Herberge
funden mat wo er für die vergangene Nacht Unterkunft ge
ipzi atte einen ſtellungsloſen Handlungsgehilfen aus

derliche ennen der ihm nichts einfacher wie das die u
glaubte Julchrift für die er eine neue Kluft zu erhalten
mann al Krieb und die Unterſchrift fälſchte Der Kauf
Strelln urde durch die falſche Schreibweiſe des Ortsnamens
telephotttet dem Strehlen geworden war ſtutzig und zog
ein die ilhe Erkundigungen beim Rittergutspächter Müller

winder Ergebnis hatten daß die ganze Geſchichte dreiſter
di l war darauf an Kaufmann zu betrügen

tnechtes Polizei nahm ſich ſo überſchlauen Dienſt
ilfe zu an Er wird ſich wegen Betrugsverſuchs und Bei

dem er Urkundenfälſchung demnächſt vor dem Amtsgericht

Freibkun führt wurde zu verantworten haben Der
für richt ge Kaufmann aus Leipzig der es zur Vorſichtger hielt wieder nach Pleißeathen zurüczutkehren

hatte mit ſeinem ländlichen Kumpan vereinbart ſich dort
auf einer Herberge in der Seeburgſtraße zu treffen um dann
gemeinſam den neuen Anzug in bares Geld umzuſetzen Dieſe
Abſicht iſt ihnen durch die wohl angebrachte Vorſicht des
Eilenburger Geſchäftsmannes und die Plgehens vereitelt worden Plumpheit ihres Vor

Radewell 29 Aug Vom Jagdglückbegünſtigt wer
ein hieſiger Jäger gleich am erſten Tage der Eröffnung der Jagd
auf ſeinem auswärtigen Revier indem er 27 Rebhühner
ein Wildſchwein und eine Wildkatze zur Strecke brachte

N Burg i Aue 29 Aug Auszeichnung Dembisherigen Gemeindevorſteher Ochſe hier welcher 30 Jahre
das Schulzenamt verwaltete und dasſelbe ſeines hohen
Alters wegen niederlegte wurde das Allgemeine Ehren
zeichen verliehen

Bruckdorf 29 Aug Wert voller Fund Einen wert
vollen Fund machte kürzlich der Chauſſeearbeiter Sehring auf der
Straße von Halle nach Bruchdorf Er fand einen zugeſiegelten
Geldbeutel voll Geldſtücke mit namhaftem Betrage Als Verlierer
meldeten ſich die Jnſaſſen eines Automobils die ihren Verluſt als

bald bemerkt hatten und ſchleunigſt umgekehrt waren Dem ehr
lichen Finder wurde eine entſprechende Belohnung zuteil

Canena 29 Aug Ortsrichterwahl Bei der kürgz
lich ſtattgefundenen Wahl eines Gemeindevorſtehers wurde Herr

Portius welcher bereits zwei Perioden hintereinander das Amt
eines Ortsvorſtehers bekleidete mit 6 von 11 abgegebenen Stimmen
wiedergewählt Das jährliche Gehalt welches man ur
ſprünglich auf 1200 Mk erhöhen wollte ſoll künftig 1000 Mk
jährlich betragen Die Einwohnerzahl iſt jetzt auf rund
1300 geſtiegen

Döllnitz 29 Aug Fahrraddtebſtahl engros Der
zuſtändigen Behörde iſt es gelungen feſtzuſtellen daß in verhält
nismäßig kurzer Zeit 10 geſtohlene Fahrräder hier zum
Verkauf gekommen ſind von denen der größere Teil von Leipziger
Eigentümern bereits veklamiert worden iſt und 3 Stück ihren
früheren Beſitzer noch nicht gefunden haben Jn Verdacht den
Vertrieb der Räder beſorgt zu haben kommt ein hieſiger Ein
wohner Die Unterſuchung iſt eingeleitet

Lochau 29 Aug Einen herben Verluſt er
litt ein hieſiger Landwirt indem nächtlicherweile ein wert
volles Pferd mit einem Hinterfuße unter den Kinnriehmen
der Halfter geriet und bei dem Verſuche ſich zu befreien
ſich ſelbſt erdroſſelte ehe Hilfe zur Stelle war

H Schkölen 29 Aug Gauturnfeſt Der weiße
Elſtergau beging am Sonnabend und Sonntag hier ſein
38 Gauturnfeſt verbunden mit dem 25jährigen Stiftungs
feſt des hieſigen Turnvereins Gut Heil Dem Gauturn
wart Schneider der ebenfalls ſein 25jähriges Turnerjubi
läum feierte wurde während des Kommerſes am Sonn
abend ein Eichenreis überreicht das im Zeitzer Forſt um

30 gebrochen im Staffentenlauf von 100 Turnern in
216 Stunden nach dem 40 Kilometer entfernt liegenden
Schkölen gebracht worden war An dem Feſtzug am Sonn
tag nahmen 21 auswärtige Turnvereine teil Beim Feſtakt
wurde dem Gauturnwart Schneider ein e der
deutſchen Turnerſchaft überreicht Die Begrüßungsanſprache
hielt Bürgermeiſter Todte die Feſtrede Lehrer Backhaus
Schkölen Bei den Gauübungen konnte 60 Siegern der
Eichenkranz überreicht werden

Nordhauſen 29 Aug Wozu auch Ein hieſiger junger
Mann der ſich öfter in Reſtaurationen als Degenſchlucker
Feuerfreſſer u dergl produziert gab geſtern auch in einer
hieſigen Wirtſchaft der Unterſtadt ſeine Künſte zum Beſten Unter
anderem nahm er trotz der Warnung der Gäſte Benzin in den
Mund und ſetzte die gefährliche Flüſſigkeit in Brand um das
Feuer dann auszuſpeien Das Experiment gelang jedoch nicht
die Flamme ſchlug aus dem Munde und verbrannte dem Men
ſchen Augenbrauen und Backen ſo ſtark daß die Vorſtellung abge
brochen werden mußte Nach Linderung der Brandwunden durch
einige Hausmittel mußte ſich der Verletzte in ärztliche Behandlung
begeben

Nordhauſen 29 Aug Eine nette hEin Menſchenauflauf wurde am Sonnabend durch eine rech
lebhaft geführte Unterhaltung hervorgerufen die in der
Sangerhäuſerſtraße ein junger Ehemann mit ſeiner Schwie
germutter hatte Der Ehemann war von ſeiner Frau und
deren Mutter vor die Tür geſetzt worden und erſchien nun
mit einem Freunde vor der Wohnung um ſich ſein Kind zu
holen Die Schwiegermutter verſchloß aber die Tür ſo daß
der Gatte und Vater ſeine Abſicht nicht ausführen konnte
Die Auseinaderſetzungen zwiſchen den beiden durch das
Ferſter die nicht gerade leiſe und nach Knigges Amgang
mit Menſchen geführt wurden lockten eine große Zuhörer
ſchaft herbei bis der Mann wieder ſeiner Wege ging

Magdeburg 29 Aug Mord und Selbſtmord
verſuch Der wohnungs und arbeitsloſe 24 Jahre alte
Heidſchmidt hat heute ſag 6 Uhr die ledige Ella Sch
die in der Großen Weinhofſtraße bei den Eltern wohnt auf
dem Wege nach ihre Arbeitsſtelle am Sieverstorplatz auf
elauert Nach heftiger Auseinanderſehung flüchtete das
kädchen nichts Gutes ahnend H verfolgte ſie und verletzte

ſie durch einen Revolverſchuß in den Rücken ſo ſchwer daß an
ihrem Aufkommen gezweifelt wird H richtete dann die
Waffe gegen ſich ſelbſt verwundete ſich aber nur unbedeutend
a t Beide wurden in die altſtädtiſche Krankenanſtalt
gebracht

Magdeburg 30 Aug Der Verband reichstreuer
Arbeiter nahm in ſeiner in der Reichshalle abgehaltenen
Generalverſammlung die Mitteilung entgegen daß nunmehr ſämt
liche Zahlſtellen nach den neuen Satzungen gewählt haben und daß
die Gründung einer Zahlſtelle für MagdeburgAltſtadt erfolgt iſt
Darauf wurde von Herrn Warnecke ein kurzer Bericht über die
am 15 und 16 Oktober hier ſtattfindende nationale
Ar beiterkonferenz gegeben und im Anſchluß daran be
ſchloſſen daß jede Zahlſtelle ihren Vorſitzenden und ein Mitglied
dazu entſendet Hierauf wurden die Anträge für die in Braun
ſchweig ſtattfindende Bundesverſammlung beſprochen und ſodann zu
reger Beteiligung an der am 11 September ſtattfindenden Ein
weihung der Bismarckwarte auf dem Wartberge bei
Schnarsleben aufgefordert

Magdburg 30 Aug Selbſtmord Am 27 gegen 12
Uhr nachmittags iſt am rechten Ufer der Stromelbe nördlich des
Herrenkrugparks die Leiche des Pianiſten Fritz W von hier ge
landet der an Schwermut litt und mehrfach Selbſtmord
gedanken hatte hat zweifellos Selbſtmord verübt

Aken 28 Aug Jagdunfall Auf der Hühnerjagd
wurde bei dem benachbarten preußiſchen Dorfe Chörau der
dortige Mühlenbeſitzer Bauermeiſter von einem Jagdpächter aus
Cöthen verſehentlich an geſch oſſen Mehrere Schrotkugeln
drangen unterhalb der Augen in die Haut und in die obere Kopf
haut ein Der Verletzte wurde im Automobil nach Deſſau ge
ſchafft und dort von einem Arzt verbunden

nicht erkannt hat ſcheint die großen Verwüſtungen die ſich an den
Pfeifen der hieſigen Orgelzeigen veranlaßt zu haben
Das iſt das Urteil des 1 Sachverſtändigen unſerer Provinz des
Paſtors Allihn in Athenſtedt bei Halberſtadt welcher gelernter
Orgelbauer und Muſikkundiger iſt Eine Reparatur des Orgel
werkes iſt unvermeidlich und wird wahrſcheinlich durch den Erbauer
Chwatal in Merſeburg ausgeführt werden Wünſchenswert
wäre es wenn bei dieſer Gelegenheit das veraltete Syſtem der
Schleifladen durch Kegelladen mit pneumatiſchem Hub erſetzt
wurde wobei an Stelle des mechaniſchen Zieh und Hebelwerks
Luftdruck tritt Dadurch würde die Gemeinde ein Orgelwerk
bekommen das muſikaliſch viel ergiebiger wäre und zu dem
ſchönſten der Provinz gehörte

Stendal 29 Aug Vom elektriſchen Strom ge
t ötet Jn Weferlingen wurde geſtern früh in der Nähe von
Grasleben die Leiche eines Mannes gefunden der an
ſcheinend an dem Maſt der elektriſchen Leitung hochgeklettert war
um von der Hochſpannleitung Kupferdraht zu ſtehlen und dabei vom
elektriſchen Strom getötet worden iſt Die Leiche iſt vol
ſtändig verbrannt ſo daß die Perſönlichkeit noch nicht feſt
geſtellt werden konnte Die Zange mit der der Diebſtahl ausge
führt werden ſollte hing noch an der Leitung

Kunst und Wissenschaft
O K Eine archäologiſch tibetiſche Expedition an der indiſch

tibetiſchen Grenze iſt vom Miſſionar A H Francke im Auftrag
der engliſch indiſchen Regierung unternommen worden und hat
intereſſante Reſultate gezeitigt über die der Leiter der Expedition
ſelbſt in der Umſchau berichtet Francke forſchte beſonders den
Spuren des alten Königreichs Guge nach das einſt zu dem einen
der beiden großen Reiche in die Tibet ſeit dem 10 Jahrhundert
zerfiel gehörte Als dann dieſes Reich mit der Hauptſtadt Leh
um 1650 von dem andern Reich mit der Hauptſtadt Lhaſa ver
nichtet wurde zerſtörte man in Tibet alle auf die Könige von
Guge bezüglichen Jnſchriften doch haben ſich ſolche Jnſchriften noch
in dem kleineren Teil des alten Königreichs Guge erhalten der
nicht an Lhaſa kam ſondern heute einen Teil des britiſchindiſchen
Kaiſerreiches bildet Francke fand eine ganze Anzahl wichtiger
Jnſchriften die über die Geſchichte von Guge Auskunft geben und
entdeckte mancherlei Kunſtgegenſtände die etwa dem 11 Jahr
hundert angehören So ſtieß er auf einen halbzerſtörten Tempel
der vorbuddhiſtiſchen Religion in Lamayaru deſſen Fresken die
Prieſter des alten Kultes in blauen Schlapphüten und blau und
ſchwarzgeſtreiften Mänteln darſtellten Von den wichtigſten Jn
ſchriften des alten weſttibetiſchen Königreiches die bis in die
Jahre 200 300 v Chr zurückreichen wurden Photographien und
Abklatſche genommen

Jn Kaſchmir ging Francke beſonders den Spuren des tibetiſchen
Königs von Kaſchmir Rinchana Bhoti nach fand ſein Grab die
von ihm erbaute Awal Moſchee und in einer perſiſchen Chronik
die perſiſche Ueberſetzung einer erſt kürzlich aber ungeleſen ver
loren gegangenen von ihm ſtammenden Jnſchrift Zum erſten
Male wurden auch Porträts alter weſttibetiſcher Könige gefunden
Jn Leh und bei Grya wurden alte Gräber entdeckt die dem aus
chineſiſchen Geſchichtswerken bekannten Reich der öſtlichen Weiber
angehören Dieſes Reich umfaßte offenbar Guge Ruthog und
vielleicht auch den öſtlichen Teil von Ladakh Die Beiſetzung
der Toten fand in jenem Reich welches von ewer Königin be
herrſcht wurde in beſonders merkwürdiger Weiſe ſtatt Die Haut
der Toten wurde abgezogen und dann die Leichen zerteilt die
einzelnen Stücke wurden in mehreren Vaſen beigeſetzt Starb die
Königin dann wurde eine ganze Anzahl hoher Würdenträger mit
ihr begraben Die aufgefundenen Gräber enthielten etwa 20
dolichozephale Schädel Langſchädel verzierte Tonköpfe in welchen
Knochen lagen und große Mengen von Schmuckgegenſtänden meiſt
aus Bronze aber auch aus Gold und Eiſen ſie gehören etwa der
Zeit der erſten fünf Jahrhunderte n Chr an

Luftschiffahrt

Drahtloſe Telegraphie vom Aeroplau Jn Newyork iſt der
erſte Verſuch unternommen worden aus einem Aeroplan Nach
richten mittelſt Telegraphie ohne Draht gelangen zu laſſen Der
Aviatiker Mac Curdy ſtieg in Anweſenheit verſchiedener Ge
lehrter gegen 6 Uhr abends auf Er flog über die Häuſer der
Stadt dahin und verſchwand kurze Zeit darauf am Horizont um
wie beabſichtigt einen Zirkelflug über das Meer anzuſtellen
Nach ungefähr einer Stunde regiſtrierten die Apparate die man
an der Abflugſtelle zum Empfang drahtlofer Telegramme auf
geſtellt hatte ein Telegramm welches lautet Ein weues
Kapitel des Fortſchrittes der geronautiſchen Wiſſen
ſchaft iſt geſchrieben durch die Abſendung dieſes Tele
grammes von einem Aeroplanim vollen Fluge
Mac Curdy Das Telegramm iſt von den Empfangsapparaten
ſehr verſtändlich wenn auch mit etnigen Unterbrechungen aufge
nommen worden Die Entfernung welche das Telegramm durch
lief betrug ca 75 Kilometer

Paris 30 Auguſt Der Aviatiker Bietorucic verließ
geſtern auf einem VoiſinZweidecker das Manöverfeld von
Jſſy le Moulino bei Paris und erreichte eine Höhe von
800 Metern Er beſchrieb in dieſer Höhe einen Kreis um
den Eifelturm Hierauf kehrte er nach Jſſy le Moulino
zurück und landete dort glatt

Le Havre 30 Auguſt Der Aviatiker Marane hat
geſtern auf der Flugwoche in Havre mit ſeinem Eindecker
eine Höhe von 2040 Metern erreicht und damit einen neuen
Welthöhenrekord aufgeſtellt

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Jn Vertretung W Georg für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Martin Feuchtwanger für den Jnſeraten

teil Hermann Göbel Druck und Verlag von
Vtte Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

Fast unentbehrlich
Brieſen i 10 Febr 1910 Teile Jhnen hierdurch mit daß ichBiida nach überſtandener Blinddarmentzündung zur Kräfti u
genommen habe und bin von der vorzüglichen Wirkung des Prä
parats überraſcht Schon nach den zwei Paketen äußerte ſich
die Wirkung durch zunehmenden Appetit und beſſeres Ausſohen
was meinen Angebörigen und Bekannten beſonders auffiel Jch
bemerkte auch wie ich immer mehr wieder zu Kräften kam und be
ſonders des Nachts ruhigeren Schlaf hatte Ferner hatte ich während
des BioſonGebrauchs ſtets einen regelmäßigen Stuhlgang Ihr
Präparat iſt mir faß unentbehrlich geworden Jch werde es überall
beſtens empfehlen Hochachtungsvoll Georg Schulz TiſchlerUnterſchrift beglaubigt Wilhelm Gedharbe gut Bioſon

l V Königerode 30 Aug Die Zinnpeſt eine Krank Kpotheken d
heit die ſogar anſteckend wirkt und deren eigentliche Natur man noch furt a M eine

iſt das beſte und billigſte Kräfti smittel Paket 8 Mark in5 Vier e von dem Bioſon Frank
ratigprobe die Broſchüren
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